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A k t u e l l

J u s t i n  ( 1 2 ) ,  J a s m i n a  ( 1 1 ) ,  B e n  ( 1 1 ) ,  E l e n a  ( 1 1 ) ,  L i n d a  ( 1 1 ) ,  N i n a  ( 1 2 ) 

u n d  A r i a n  ( 1 2 )

U n s e r  T h e m a  i s t  d e r  N a t i o n a l ra t  u n d  d e r  B u n d e s ra t .  W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w i e  s i e 

f u n k t i o n i e r e n . 

U n t e r s c h i e d  z w i s c h e n  N a t i o n a l r a t 

u n d  B u n d e s r a t

Im Parlament gibt es viele verschiedene Meinungen und 

Parteien.

Was ist ein Rat? Wenn man im Parlament von 

einem Rat spricht, meint man eine Gruppe von 

Leuten, die Gesetze diskutiert und beschließt. 

Wir haben alle verschiedene Meinungen. In ei-

ner Demokratie kann jede und jeder die eigene 

Meinung sagen. Es ist wichtig, sie den anderen 

zu erklären. Im Parlament wird über Themen 

wie Steuern, Inflation und Gesetze geredet und 

darüber abgestimmt. Die Gesetze, die im Parla-

ment gemacht werden, sind Regeln für alle in 

Österreich. Das Parlament hat zwei Räte, den 

Nationalrat und den Bundesrat. Der Nationalrat 

diskutiert, was für alle Menschen in Österreich 

gut ist. Im Nationalrat gibt es 183 Abgeordnete. 
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In einer Demokratie können alle ihre Meinung sagen. 

Der Bundesrat diskutiert, wie die Gesetze die 

Bundesländer betreffen. Gemeinsam beschlie-

ßen sie die Gesetze. 

Zu diesem Thema haben wir auch Reinhold 

Maier und Antonia Herunter interviewt. Herr 

Maier ist Abgeordneter zum Nationalrat. Frau 

Herunter ist Mitglied des Bundesrates. Der Na-

tionalrat wird direkt gewählt, die Bundesrätin-

nen und Bundesräte werden von den Landtagen 

entsendet. Wir haben erfahren, dass sie in der 

Woche ca. 70-80 Stunden arbeiten. Sie meinten, 

es gibt keinen typischen Tag als Politikerin oder 

Politiker, jeder Tag sieht anders aus. Sie erzähl-

ten, dass man als Politikerin oder Politiker keine 

guten Schulnoten braucht. Das Wichtigste ist 

Motivation und Interesse. Ihnen gefällt nicht, 

wenn bei harten Gesprächen Sachen zu persön-

lich werden. Sie mögen, dass der Job sehr viel-

fältig ist und man mitgestalten kann. Wir haben 

gefragt, wie sie mit den unterschiedlichen Mei-

nungen im Parlament umgehen. Dabei finden sie 

es wichtig, andere Meinungen zu akzeptieren. 

Manchmal ist es gut, die eigene Meinung noch 

mal zu überdenken, aber man sollte sie auch 

verteidigen.  

Warum ist das Parlament wichtig? Es ist wichtig, 

weil es sonst keine Regeln und Gesetze gäbe 

und dann alle machen, was sie wollen. Es wür-

de großes Chaos herrschen. Das Parlament ist 

auch wichtig, weil dort über unterschiedliche 

Meinungen friedlich diskutiert wird.
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A k t u e l l

H e n r i k  ( 1 2 ) ,  M a x i  ( 1 1 ) ,  I b ra h i m  ( 1 2 ) ,  Ve r e n a  ( 1 1 ) ,  M o n i k a  ( 1 2 ) , 

N i k k i  ( 1 1 )  u n d  R ü y a  ( 1 2 )

Gesetze sind Regeln, an die wir uns halten müs-

sen. Wenn wir sie aber nicht befolgen, werden 

wir bestraft. Es gibt z. B. Geld- oder Gefäng-

nisstrafen. Gesetze sollen uns schützen. Durch 

Gesetze haben wir Rechte, aber auch Pflichten. 

Wir haben uns überlegt, welche Gesetze wir 

kennen. Uns betrifft z. B. die Schulpflicht. Das 

bedeutet, dass wir in die Schule gehen und 

etwas lernen. Wir müssen noch nicht arbeiten, 

weil Kinderarbeit verboten ist. Am Schulweg  

müssen wir uns an Verkehrsgesetze halten.

W i r  e r k l ä r e n ,  w a s  G e s e t z e  s i n d ,  w a r u m  s i e  w i c h t i g  s i n d  u n d  w i e  s i e  e n t s t e h e n .

G e s e t z e  f ü r  u n s  a l l e
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Gesetze, die wir kennen und die wir z. B. brauchen, damit im Straßenverkehr keine Unfälle passieren.

Zu diesem Thema haben wir Antonia Herunter, 

Mitglied des Bundesrates und Reinhold Maier, 

Abgeordneter zum Nationalrat, befragt. Wir 

haben erfahren, dass Gesetze wichtig sind, weil 

sie alles regeln und damit das Leben gerechter 

machen. Bis Gesetze gültig sind, dauert es oft 

ein paar Monate. Die Politikerin und der Politi-

ker haben auch erzählt, wie Gesetze entstehen. 

Am Beginn braucht es einen Vorschlag, um 

überhaupt ein Gesetz ins Parlament zu bringen. 

Dieser wird zuerst in einem Ausschuss beraten. 

Dann kommt er in den Nationalrat und wird 

dort diskutiert. Im Anschluss darf auch der Bun-

desrat entscheiden, ob er für das neue Gesetz 

stimmt. Erst wenn die Mehrheit dafür und es 

unterschrieben ist, wird es gültig und veröffent-

licht. Gesetze betreffen uns alle, deshalb ist es 

wichtig, dass wir darüber Bescheid wissen!
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A k t u e l l

D a r i o  ( 1 1 ) ,  J a c o b  ( 1 1 ) ,  S e b a s t i a n  ( 1 2 ) ,  D a n i e l  ( 1 1 ) ,  Va l e n t i n  ( 1 3 ) , 

E m i l i a  ( 1 2 )  u n d  A m e l a  ( 1 2 )

Wir haben in der Gruppe über Politik gespro-

chen und herausgefunden: Für uns bedeutet 

Politik sehr vieles, zum Beispiel abstimmen, 

diskutieren, Teamwork und vieles mehr. Politik 

bedeutet, dass es im Alltag und im Beruf Regeln 

gibt. Politik ist für alle da: sowohl für uns Kinder 

als auch für Erwachsene. Politik findet auf der 

Straße statt, zu Hause, aber auch in der Schule 

und noch an vielen anderen Orten. 

Mit Politik beschäftigen sich zum Beispiel die 

Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, Gerichte, die 

Bürgermeisterin oder der Bürgermeister und 

B e i  u n s  g e h t s  u m  Po l i t i k  u n d  w a r u m  s i e  w i c h t i g  i s t .

P o l i t i k  i s t  f ü r  a l l e  d a

Auch im Straßenverkehr gibt es Regeln, auch das ist 

Politik.
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die Politikerinnen und Politiker. Und so eine 

Politikerin haben wir getroffen: Antonia Herun-

ter ist 29 Jahre alt und wurde in Graz geboren. 

Sie ist schon seit drei Jahren in der Politik und 

Mitglied des Bundesrates. Wir haben sie ge-

fragt, wieso sie Politikerin geworden ist. Darauf 

hat sie geantwortet, dass sie sich gern für ande-

re einsetzt. Sie hat sich schon in der Schulzeit 

für Politik interessiert. Dann wollten wir von ihr 

wissen, was für sie Politik bedeutet. Sie sagte, 

dass sie nicht nur Dinge besprechen wollte, 

sondern auch umsetzen. Sie wollte Lösungen für 

alle finden.

Für uns war das Interview wichtig, weil wir 

mehr über Politik erfahren haben. Zum Beispiel, 

dass einen Politik ein Leben lang begleitet. Auch 

wenn wir glauben, dass wir Politik nicht brau-

chen, brauchen wir sie doch. Denn ohne Regeln 

macht jede und jeder irgendwas. Wenn wir bei 

Politik nicht mitmachen, werden andere über 

unser Leben bestimmen.

Wir unterstützen uns und halten zusammen - das bedeutet für uns Politik.
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